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Hellgrüne Reportage 11

Fourier-Fibel

wag. Sowohl der Feldweibel- als

auch der Fouriergrad sind in der
Schweizer Armee historisch ge-
wachsene Grade, die sich bis weit
zurück in der schweizerischen

Kriegsgeschichte verfolgen lassen.
Besondere Bedeutung erhielten
sie in den Landsknechteheeren,
die als stehende Formationen
einer festen und einheitlichen
Organisation bedurften. Während
der Fourier von Anfang an der
militärischen Fourragemeister war

(daher «Fourier», französisch «Four-

rier»; von «fourager»: Futter holen,
oder [flg.] «fourrager dans les

papiers» in den Papieren herum-
störbern), der die Fourrage der
Truppe beurteilte, lag die Aufgabe
des Feldweibels mehr im eigentli-
chen Truppen- und Felddienst, wo
er «das Commando derer Oberer-
Officiers verrichtete».
Aus dem Kapitel «Feldweibel und

Fourier - die engsten
Mitarbeiter des Einheitskomman-

danten» [Die Schweizer Armee
heute]

von L.F. Carrel

Bronze für René
Schanz

wag. Alle vier Jahre findet in

Frankfurt die Internationale Koch-

Kunstausstellung (IKA) statt. Ein

Anlass, der mit Teilnehmern aus
30 Ländern durchaus den Stellen-
wert von Olympischen Spielen

besitzt. Neben dem Wettkampf
der Nationalmannschaften gehen
auch Einzelteilnehmer an den
Start. Überdies: Die IKA gilt in der
Branche als der schwierigste Wett-
kämpf, an dem ein Koch weltweit
überhaupt teilnehmen kann. Die
Teilnehmer müssen ihre Gerichte
zu Hause vorbereiten und sie
innert nützlicher Frist in Frankfurt

präsentieren. Die Gerichte werden
zwar nicht degustiert, da sie ja kalt

präsentiert werden. Dennoch ist
die Selektion sehr streng. Bewer-
tet werden von einer internationa-
len Jury Kriterien wie Originalität,
Sauberkeit, Präsentation, hand-
werkliche Fertigung, Trend, Kreati-
vität und vor allem Realisierbarkeit
im Betrieb. Unter den Geehrten
befand sich ebenfalls René Schanz,

Adj Uof, instruktor an der Küchen-
chefschule Thun). Er wurde mit der
Bronzemedaille der Kategorie A
(kalte Küche: eine festliche Platte
als Hauptgericht, eine Vorspeisen-
platte, beides für acht Personen)

ausgezeichnet. Herzliche Gratula-
tion!
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